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¨ 1955 gegründet 
¨ Deutschsprachig 
¨ Internationale Schüler‑
schaft aus 17 Ländern 

¨ Umfassendes Bildungsan‑
gebot vom Kindergarten 
bis zum Gemischtsprachi‑
gen IB-Diploma 

¨ Deutsches Curriculum und 
Abschlüsse Sek I 

 

Die Deutsche Botschaftsschule Addis Abeba (DBSAA) ist eine von 140 anerkannten Auslands-
schulen der Bundesrepublik Deutschland.  

¨ Gut ausgestattete Fach– und 
Unterrichtsräume, Sporthal‑
le/-platz, Grünϐlächen und 
kreative Spielplätze – alles  
für eine erfolgreiche Erzie‑
hung und Bildung 

¨ Außercurriculares Angebot 
von Sport,  Musik und Thea‑
ter bis zu Nähen, Naturwis‑
senschaft und Technik 

¨ Lage: Das weitläuϐige Ge‑
lände liegt nahe internati‑
onaler Botschaften. Ein-
stöckige Schulgebäude 
und der Kindergarten bie‑
ten 400 Kindern Platz 

¨ Nachmittagsbetreuung 
¨ Catering 
¨ Und vieles mehr... 

Die DBSAA ist mit dem Gütesiegel Exzellente	Deutsche	Auslands-
schule ausgezeichnet. Wir fördern die deutsche Sprache und Kul‑
tur im Ausland. Träger ist der Deutsche Schulverein in Aǆ thiopien.   
Wir haben ein wunderschönes Schulgelände, gut ausgestattete 
Klassen- und Fachräume, sowie ein engagiertes, überwiegend in 
Deutschland ausgebildetes Kollegium. Unseren Erfolg verdanken 
wir dem lebendigen	Miteinander	in	unserer	Schulgemeinschaft	
sowie den kleinen Gruppen und Klassen. 
 
Wir danken unseren Unterstützern und Kooperationspartnern: 

W�Ý �®�Ý� S�«ç½� �çÝÃ��«ã 

F�»ã�Ä — D�çãÝ�«� BÊãÝ�«�¥ãÝÝ�«ç½� A��®Ý A���� 

DBSAA — Eine lebendige SchulgemeinschaŌ 

Dr. MarƟn Nutz  
Schulleiter mit langer Erfahrung 

im Auslandsschuldienst 
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Wir pϐlegen das Miteinander 
und eine herzliche Willkom‑
menskultur.  

Die gegenseitige Hilfe ist ein 
wichtiger Bestandteil unserer 
Gemeinschaft. Wir feiern ge‑
meinsam Feste, begegnen uns 
in der Freizeit oder verabreden 
uns zu einem Wochenendaus‑

ϐlug. Wir treffen uns zum Sport, 
im Chor oder in der deutschen 
Kirchengemeinde.  

Dieser Austausch verbindet und 
gibt Sicherheit — denn das Mit‑
einander ist ein grundlegender 
Aspekt, wenn man sich für den 
Auslandsschuldienst fern von 
Europa entscheidet. 

Seite  3 Komm zu uns ins Team 

UÄÝ�Ù KÊ½½�¦®çÃ ®Ýã ��«ã »Ê½½�¦®�½ 

de Diesel? Die tolle Zusammen‑
arbeit im Kollegium und den 
Fachkonferenzen setzt sich au‑
ßerhalb der Schule fort:  
Wir spielen zusammen Volley‑
ball, schauen zusammen Fuß‑
ball oder gehen „nur so“ einfach 
mal essen…  
 
Wenn du dir vorstellen kannst, 
in dieser herausfordernden 
aber sehr befriedigenden Um‑
gebung arbeiten und leben zu 
können, dann würden wir uns 
freuen, dich als Kollegin oder 
Kollegen begrüßen zu dürfen.“   

„Unser Kollegium, tja, was soll 
ich sagen: Einmalig, im wahren 
Sinne des Wortes. Eine hochin‑
teressante Mischung aus jung 
und alt, aus den verschiedenen 
Bundesländern, großen Fami‑
lien, kleinen Familien, über‑
zeugten Singles — was ihr ha‑
ben wollt. Und alle arbeiten auf 
die harmonischste Weise zu‑
sammen, fachlich aber auch pri‑
vat. Denn es geht gar nicht an‑
ders, weil uns der äthiopische 
Alltag zwingt, zusammenzuhal‑
ten: Kein Wasser, Stromausfall, 
hast du Butter, wo gibt es gera‑

W�ÙçÃ ®Ýã çÄÝ�Ù T��Ã ÝÊ ��ÝÊÄ��ÙÝ? 

Werde Teil unseres internaƟonalen 
mulƟkulturellen Teams!  

Du wirst dich wohlfühlen. 

Christoph Abt 

Stellvertretender Schulleiter, 
Englischlehrer, lange Erfahrung 

im Auslandsschuldienst 
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Die DBSAA gehört zu den kleine‑
ren deutschen Auslandsschulen. 
So ist unser Kollegium über‑
schaubar.  

Kindergarten: 16 Erzieher/innen 
Grundschule: 11 Lehrer/innen  
Sekundarstufe: 30 Lehrer/innen  
Verwaltung: 23 Personen 

Wir freuen uns über jede und 
jeden, der zu unserer Gemein‑
schaft hinzu kommt — ob als 
Single, Paar oder Familie. 

Wir bieten jegliche Unterstüt‑
zung, die Neuankömmlinge 
brauchen und erleichtern den 
Alltag und die Arbeit. 
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UÄÝ�ÙÊB®½�ÊòÊÃÊK®Ä� 
Jedes Kind ist einzigartig. Wir be‑
gleiten die Kinder beim „Groß-
werden“ und fördern sie, eigen‑
ständig zu agieren, Empathie zu 
entwickeln und Frustrationstole‑
ranz zu lernen. Wir fördern die 
Kinder in allen Entwicklungsberei‑
chen und dabei, die Welt mit allen 
Sinnen zu entdecken. 

Unser Team steht für Tole‑
ranz und Offenheit. Das Kind 
mit seinen Bedürfnissen, Er‑
fahrungen und Interessen ist 
uns wichtig. Unsere Planung 
wird von der Lebenssituation 
der Kinder und ihrer Familien 
mitgeprägt. Ihre Fähigkeiten 
unterstützen wir durch Impul‑
se und Förderung. Der 
Spracherwerb ist ein wichti‑
ger Teil der Bildungsarbeit.  

 

UÄÝ�Ù� Z®�½� ®Ã K®Ä��Ù¦�Ùã�Ä 

Werde Teil unseres Teams! 



 

 

Wir begegnen der Vielfalt mit 
Vielfalt. Dazu gehört der kom‑
petenzorientierte und schul-
speziϐisch erweiterte Lehrplan 
des Landes Thüringen. 

Der Unterricht umfasst alle  
Fächer einer deutschen Grund‑
schule. Englisch wird ab der 
ersten Klasse unterrichtet. In 
den Arbeitsgemeinschaften in 
den Bereichen Sport, Musik,  
Naturwissenschaften und Kul‑
tur, können sich auch unsere 
Lehrkräfte einbringen.  

Wir möchten die Grundschul‑
kinder zu eigenständig denken‑
den und handelnden Menschen 
erziehen. Das bedeutet, dass 
wir den Austausch fördern und 
sie selbst in ihren Entwick‑
lungsprozess einbinden. Wir 
pϐlegen einen respektvollen 
Umgang zwischen den Kindern, 
Lehrerkräften und Eltern. 

Dank des Churer Modells wer‑
den die Selbst- und Sozialkom‑
petenz des Kindes sowie die 
Methodenkompetenzen erwei‑

tert. Die Reϐlexion über das  
eigene, selbstverantwortliche 
Lernen wird durch reichhalti‑
ge Angebote erweitert.  

Neben den allgemeinen Lern-
inhalten bieten wir ein zusätz‑
liches Sprachförderprogramm. 
Durch ausgebildete DaF-
Lehrkräfte sowie zusätzliche 
Förderstunden werden alle 
Schülerinnen und Schüler  
befähigt, am deutschsprachi‑
gen Unterricht teilzunehmen.  
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Ein bunter Strauß an AkƟvitäten fördert die Entwicklung des Kindes. 

Zum Beispiel Bücherkisten, Kids Lab oder ein Theaterstück mit Musik. 

UÄÝ�Ù� GÙçÄ�Ý�«ç½Ö���¦Ê¦®»  
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In Sekundarstufe I —  Klasse 
5-10 – werden neue Fächer 
und Methoden eingeführt.  
 
Die 5. Klasse ist eine schulart-
übergreifende Orientierungs‑
stufe. Sie bereitet auf die wei‑
terführende Schulform vor 
(Hauptschule, Realschule o‑
der Gymnasium). Im Fokus 
steht das gemeinsame Lernen 
und die Förderung der Schü‑
lerinnen und Schüler entspre‑
chend ihrer Fähigkeiten.  

 

Der gemeinsame Unterricht 
fördert das voneinander Ler‑
nen der Kinder mit ihren un‑
terschiedlichen Begabungen, 
Interessen und Neigungen. Die 
Lehrkräfte bieten offene Un‑
terrichtsformen, um die An‑
forderungen zu variieren. 

Der Dialog zwischen Lehrkräf‑
ten und Eltern ist für uns 
selbstverständlich. Am Ende 
der Orientierungsstufe steht 
die Empfehlung zur weiteren 
Schullauϐbahn.  

In unserer veränderten globalisierten Welt 
geht es nicht nur um abfragbares 

Faktenwissen, sondern vielmehr um 
SchlüsselqualifikaƟonen.  

S�»çÄ��ÙÝãç¥� I — OÙ®�Äã®�ÙçÄ¦ ¥ìÙ �®� Zç»çÄ¥ã 

Wir sind überzeugt, dass 
unsere Lehrkräfte best‑
mögliche Voraussetzun‑
gen für eine erfolgreiche 
Zukunft der Schüler und 
Schülerinnen schaffen.  

Unsere begleitende Be‑
rufs– und Studienbera‑
tung hat die Karriere‑
möglichkeiten im Blick  
und bereitet bestens vor. 
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Die DBSAA führt in der Se‑
kundarstufe II als eine der 
wenigen Deutschen Auslands‑
schulen zum Gemischtspra‑
chigen International Bacca‑
laureate (GIB) Diploma. Seit 
der Gründung der Internatio‑
nal Baccalaureate Organisati‑
on 1968 hat sich das IB Dip‑
lomprogramm zur führenden, 
global anerkannten Hoch‑
schulzulassung entwickelt. 

Die DBSAA bietet im GIB-
Programm verschiedene Fä‑
cher in deutscher oder engli‑
scher Sprache. Der GIB-
Diplom-Abschluss ist dem 
deutschen Abitur vollkommen 
gleichgestellt. Zudem stehen 
unseren Schülerinnen und 
Schülern international nahezu 
alle Universitäten offen.  
 
Wir sind überzeugt, dass das 
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E-Mail oder SMS zu erhalten. 
In besonderen Situationen 
kann eine persönliche Bera‑
tung der Mitarbeitenden statt‑
ϐinden.   
 
Gewaltkriminalität ist selten.  
Die Sorge vor körperlichen An‑

griffen aufgrund von Ge‑
schlecht, Hautfarbe, Herkunft 
oder Religion ist gering. Die 
Sicherheit für Personen, die 
tagsüber alleine durch die 
Stadt gehen, wird als hoch 
eingestuft und nachts als  
moderat.  

Die Schulleitung der DBSAA 
steht in engem Kontakt mit 
den Sicherheitsbeauftragten 
der Deutschen Botschaft. Eine 
Anmeldung im elektronischen 
Erfassungssystem der Bot‑
schaft gibt Gewissheit, wichti‑
ge Informationen mittels  

S�»çÄ��ÙÝãç¥� II —  EÙ¥Ê½¦Ù�®�« þçÃ IB-D®Ö½ÊÃ  
GIB-Diploma der beste Ab‑
schluss ist, denn es besitzt im 
anglo-amerikanischen Raum 
einen ausgezeichneten Ruf. 
Das zeigt sich daran, dass 
manche in der Oberstufe er‑
brachten Leistungen auf uni‑
versitäre Leistungen ange‑
rechnet werden.  
 
Wir informieren gerne über 
die Details.  

MINT — heute wichƟger denn je für die Karriere junger Menschen.  
Wir setzen auf beste LehrkräŌe und Fachräume, um opƟmal Wissen zu vermiƩeln.  

ZçÙ S®�«�Ù«�®ãÝ½�¦� 



 

 

 

Seite  8 Komm zu uns ins Team 

Äã«®ÊÖ®�Ä...Ê 
 

¨ ...ist ein Binnenstaat und eine 
der ältesten Nationen der Welt. 
Es gilt als „Das Dach Afrikas“. 

¨ ...hat eine Bevölkerung von rund 
115 Millionen Menschen.  

¨ ...ist mit 1,13 Mio. qm ca. drei 
Mal so groß wie Deutschland.  

¨ ...wurde nie kolonialisiert, aber 
fünf Jahre von Italien besetzt.  

¨ ...wird als „Wiege der Mensch‑
heit“ bezeichnet: Hier wurde 
Lucy gefunden, eine der ältesten 
Hominiden der Welt.  

¨...hat 9 UNESCO-Welterbestätten. 
¨...nutzt mit Amharisch eine eige‑
ne Schrift. Es gibt ca. 80 Sprachen 

und nahezu 200 Dialekte. 
¨...hat eine andere Zeitrechnung: 
Der Kalender hat 13 Monate und 
ist acht Jahre hinter unserer Zeit.  
Die äthiopische Uhr beginnt etwa 
mit Sonnenaufgang mit der 1. 
Stunde und es wird bis zur 12. 
Stunde gezählt. Um 18. Uhr be‑
ginnt die 1. Stunde der Nacht.  

¨…Sitz der Afrikanischen Union.  
¨...hat faszinierende Landschaften. 
¨...machte im 4. Jh. das orthodoxe 
Christentum zur Staatsreligion. 
Der Islam sowie die protestanti‑
sche Kirche sind verbreitet. 

¨...wird im Alltag von vielen  

Traditionen und dem ortho-
doxen Christentum geprägt.  
Gebete, Gesänge, Fastenzeiten 
gehören zum Jahreslauf genauso 
wie die Feste und Zeremonien. 

¨...ist die Heimat der Kaffee-
pϐlanze. Eine Kaffeezeremonie  
— vom  Rösten, über das Mah‑
len, Auϐbrühen und Kochen des 
Kaffees — braucht Zeit und bie‑
tet Gelegenheit zum Gespräch. 

¨Addis Abeba liegt 2.400 m hoch 
und hat ein angenehmes Klima.  

¨Von Juni bis September herrscht 
Regenzeit.  

ó�Ý Ã��«ã Äã«®ÊÖ®�Ä �®Äþ®¦�Ùã®¦? 

...atemberaubende Landschaften, bunt geschmückte Pferde, 
intensiver Kaffeeduft, Wacholder-Bäume, Ride the Rift, der 
äthiopischen Wolf, freundliche bescheidene Menschen, früh-
religiöse Bräuche, eigene Schrift, die Wiege der Menschheit, 
Schultertanz, Ethnojazz, GERD, Avocados, leckere Bananen, 
gelbe Meskelblumen, der äthiopischen Kalender, Stelen in 
Aksum, Lucy, Nil, Mercato, Kirchgesänge, Shekla Tibs, heiße 
Wüste, brodelnder Vulkansee, Rastafari, Injera, Habesha, 
liebenswerte Schulkinder… und  

Amasegenalehu 


